
Petition: Forderung an Thomas Kufen, Oberbürgermeister der Stadt Essen:

Eine deutliche Reduktion des Aufkommens von motorisiertem (Kraft-)Verkehr auf der Rüttenscheider Straße,
um die Sicherheit und Flüssigkeit des Radverkehrs zu gewährleisten und die Aufenthaltsqualität für alle auf der Rü attraktiver zu
gestalten.

Das aktuell zu hohe Verkehrsaufkommen steht imWiderspruch zu den Leitfäden der AGFS* zu Fahrradstraßen, verfehlt damit den
Zweck ihrer Einrichtung, nämlich den Vorrang des Radverkehrs auf einer Fahrradstraße und der Reduktion des motorisierten Verkehrs,
und untergräbt somit vorsätzlich den von DUH* und der Stadt Essen gerichtlich vereinbarten Vergleich zur Verbesserung der
Luftqualität.

Sowohl die Polizei, als auch verschiedene Gutachten haben zwischenzeitlich effektive Maßnahmen vorgeschlagen, z. B. bauliche
Durchfahrtssperren, gegenläufige Einbahnstraßen oder Diagonalsperren.

Durch meine Unterschrift unterstütze ich die oben genannte Petition an Thomas Kufen, Oberbürgermeister der Stadt Essen.

# Name, Vorname (Druckschrift) Straße, Hausnummer PLZ Wohnort Datum Unterschrift

1 45 Essen

2 45 Essen

3 45 Essen

4 45 Essen

5 45 Essen

6 45 Essen

7 45 Essen

8 45 Essen

Diese Liste bitte bis spätestens 31.10.2023 an RadEntscheid Essen, c/o Fachgeschäft für Stadtwandel, Gemarkenstraße 72, 45147 Essen

*AGFS = Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und fahrradfreundlicher Städte, in der die Stadt Essen ebenfalls Mitglied ist
*DUH = Deutsche Umwelthilfe e.V., die aufgrund der Überschreitung der Luftreinhaltegrenzwerte in Essen geklagt hatte


